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RreisanuliOe ^erlantbarunZen.
Z . 1I07. (2) N r . ^2)27.

V e r l a u t b a r u n g .
Die provisorische Aufstellung e»nes lan-

desfürstlichen Bezirks-Commissariaics zur Ver-
waltung des Bezirkes Ponoriisch betreffend. —
St lne Majestät haben laut herabgclangten ho-
hen Hofkanzlci-Tecrets vom 17. Ma i d. I . ,
N r . i25c)5, mit allerhöchster Entschließung
vom 9. des nämlichen Monals , die provlson-
sche Aufstellung cines landesfürsilichcn Bezirks-
Eommifsarials zur Verwaltung des Bezirkes
Ponovllsch zu bewilligen geruhet. — I n Fol-
ge dieser allerhöchsten Entschließung werden so-
mit olle bisher von der Herrschaft Ponovitsch
atministruten polmschen, Justiz , Steuer- und
Polizeigeschafle, bezüglich auf den Bezirk Po-
novltsch an das zu Mcraitsch im Schloße War-
tcnberg, unter der BencnlNlng: p r o v i s o r l ,
schcs l a n d e s f ü r »N. B e z i r k s - E 0 m -
:li i s f a r i a t P o n ovltsch i „ W a r t e n d e r g,
übertraget^, und es wird dieses Commissariat
mit l- November 0. I . in seine volle Wirk-
samkeit treten. — Was in Folge hohen Gu-
de^lnal-Auftragesvom i6. , Empfang 28. d .M. ,
N r . 18857, zur allgemeinen Kenntmß und
Darnachachtung gebracht wird. — Von dem
k. k. Kl'cisamte Laibach am letzten Septem-
ber ,334. .

Z. »IoS.-!(2)" N r . 12Z27.
C o n c u r s , A u s s c h r e i b u n g .

Zur Besctzutig oer proolsonschen Vezirks-
richtevßstclle be» dem k. k. landesfärsiliHen Bc>
zirks-Eommlssanate der Umgebung ^albach's.
— Durch dle Beförderung des Earl Wasch-
nlttus zum Bezuks, Eomm'ssa»r ulid Beznke-
»ichter del dem landeefürstl>cden Bezirk^som-
mlssariace Ponoousch ln Wartenberg, »st dle
.BezlrkSl'ichtcrestelle bcl dem landebfürsilicheli
Vczirks-Eommissailate Umgebung Lalöach's M
Elledlgl'ng gekommen, welche mit einer jähr-
lichen Gratlficatwn von 6ao fi. vtrounden lst.
^ T lc ic ingt l l , welche dllft BMeli l lupg zu

erhalten wünschen, wozu vorzüglich quieszirte
Leomte von perkauften Staatsgütern berufen
sind, haben ihre dießfaHigen Eesuche bis lttzlcn
des eingehenden Monats Oclcber d. I . , und
zwar mittelbar durcd »hre derniahlen vvrgesttz«
ten Behörden bei dlescm k. k. Kreisamte ein-
zureichen, und in solchen ,hre Vefah,gung zu
dem Amte eines Bezltktrichters, dle vollkom«
mere Kenntniß der krainerischen Eprache, ihr
Alter, lldlgen oder verehellchten S t a n d , bis-
heriae Dlenfileisiurg in Staats- oder Privat-
vlenstcn, Moral i tä t , so wie auch nachzuwei-
sen, ob sie für dae Amt e>ncb Erlmmal - und
Richters in schweren Pollzel-Uebertretungen
und Bezirks , Eownnsslure bcfah?gct sind. —
Uebrigens wird blmerlt, daß dllse Bedicnstung
keinen Anspruch auf Pension oder defimlive
Anstellung ln Staatsdiensten selbst Jenen nicht
gewahrt, welche bikher in solchen gestanden
sind, dann daß einem quiesztrten ^»amten
der Quicezenten,schalt ,n d>e btmcssel-e Gra-
tification eingerechnet werden wird. — F?. K.
K'cisamt ^a,bach am lcyten September »LZ/.

Ktavt- mm lanvrcchlliche Verlautbarungen.

3 ' !297. (3) N r . 6551.
E d i c t .

Von dem s. k. Siad l« und Landrechte
m 5vlam rvlrd bekannt gemacht: Es sc, über
Ansuchen des Franz Iancsch, bürgerl. Lederer-
melsscrs zu Laibach, Vo,mundes der mindel-
jahrigen Ursula , Aloys und Anna Ete,n-
metz, als bedwgt erklärten Erben zur Er-
forschung der 5VchuldcnI<,st nach dem am 12.
August iS34 ln der Sc. Peters-Notsiadt',
5nd öons. s lr . Z , verstorbenen bürgerl. Weiß«
garbermelster Johann Etcmmetz, die 2ag-
sayung auf den 27. October l. I . , Vo r .
mttlagg um 9 Uhr, ror diesem k. k. Stadt ,
und kandreckte bestlmmlt wcrdcn, be, wel,
chcr olle Jene , welche an dnfen Verlaß
aus was lmmer für elncm Rechtsgrunde An«
spruch zu silllen v l rmt lncn, sslchel̂  sc gewiß
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anmelden und rechtsgeltend darthun sossen,
wldngens sie die Folgen des §. 8 l 4 b. G .
B. sich selbst zuzuschreiben haben werden,

kaibach den , 3 . September ,33H.

Z. ,296. (3) N r . 67Z4.
E d i c t .

Von dem k. s. Gtadt - und Landrechte
in Kram, als Augustin Baron Zoisischer Ver-
laßabhandlungs-Instanz, wird hiemit bekannt
gemacht: Es sei über Ansuchen des Or. Lorenz
Eberl, Curators dec minderjährigen Franz
Xao. Frecherrn v. Zolfi'chen Kmder, in Fol-
ge Authorisnutig des k. k. fteiermarklschen Land«
rechts, als Obervormundschafts-Vehörde, vom
8. Ju l i l. I . , Z. 663y, dann der Frau I o .
Hanna Edlen v. Lehmann, gebornen ZoiS Frei«
lnn v. Edelstein, als Auguftm Baron Zoisi-
schen Erben/ der Verkauf des zu dem obge-
dachten Verlaffe gehörigen, im Neustadtler
Kreise, Bezirke Gavenstein liegenden, von der
Hauptstavt Lalbach 8 i!<. und uon den KreiS-
siädten Neustadt! und öllll 4 und 3 l j2 Posten
entfernten, aus 27 i ^ Z o bls auf 3 11^20
kaufrechtlich gemachten Russ-calhuben bestehen-
den, am 26. Jun i i83a über Abzug der La«
fien gerichtlich auf 16733 si. C. M . geschah«
ten Gutes Neudorf bewilliget, und hlezu die
Tagsayung auf d:n l a . Nouemb«r l . I , V o r -
mittags um i a Nhr vor diesem k. k. E?tadt«
und Landr^chlc mit dcm Vclsatze bestimmt wor«
den , daß bel solcher das genannte G u t nur
u m den Schähungswerth und darüber werde
hintang?g?ben werden, also ein Anbot unter
der Schätzung nicht angenommen werden wi rd .

D ie gerichtliche Schätzung des Gutes und
die dießfaü«gen Llcilationsbedlngnisse können
sowohl in der dleßlanorechtllchen Registratur,
als auch bei dem Curator Or . Eber l , und dem
Vevollmächngten der Frau M i t e r b i n n , D r .
Wurzbach hier, m Gray aber be» Joseph Höhn/
flandlschen L lqmdator , als M i t oo rmund der
minderjährigen Franz T a v . Freiherrn u. Zolsi?
schen Kmder eingesehen werden.

Laibach am 2c). September i83/».

vermischte Verlautbarungen.
Z. i5o5. (2) Nr. 1750.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums

G^ttschce rrild hiemit allgemein bekannt gemacht:
Ob yade Franz Stender von B r o d , als 3^evoll»
niHchtigtör des Giegor Tc^ncy von daselbst, rvi»
dcr dle uild^anntkn Matkias Qffat'scben Erden
's'- Slauslllaus . Klage auf Zahlung cer aus/beln
Sä^uloschcine vom 2n. November i U l ä , l.>.l u»/»^.
10 März lL?5 ansesprochenen 5o fl. C, M,c , 5. c.
ongedrIchc, ^^o um gerechte richterliche Hmfe
^ngesu^t, und eö ist eie T^glazung zur Verhanb'

lung dieses Stre,tgegenf?ande3 auf den 23. De .
cember 0. I . , Boimittags um 9 Uhr, vor die-
sem Gerichte bestimmt worden. Daü Gericht, dem
der Oct des Aufenthaltes dieser Erben unbekannt
ist, und da sie vielleicht aus den l. t. Grdländern
abwesend lein dürften, hat auf Gefahr und Ko»
ften derselben den Herrn Joseph Büt tner , Per.
welter in Kosiel, als (Kurator «d^n l ium aufge-
stellt, mit dem die angebrachte Rechtssache nach
der für diese Erbländer bestimmten Gerichtsold«
nung ausgeführt und entschieden werden wird.
Die obigen Orden werden demnach dessen zu dem
Onve erinnert, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen, oder dem bestimmten Her»
tieter ihre Rechlsbedelte in Händen ,u lassen,
odec aber sich einen anoern Sachwalter zu bestel-
len und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und übrigens alle ordnungsmäßigen Schiute ein«
zuleiten wissen mögen/ rvidrigens sie sich die auS
ihrer Versäumung entssehlnden Folgen selbst bei«
zumessen haben werden.

Bezirksgericht Gottfchee am 24. Jun i lL34.

3. «Zog. (2) N l . 5g6.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am
»6. M ä r , 18I4 mit Hinterlassung eineS schriftli-
chen Testaments verstorbenen Joseph Laur in, gt«
wefenen Kaischlcr zu KoNilschou, aus was immer
für einem RechtSgrunde Ansprüche zu stellen vcr»
meine«, oder zu solchen was schulden, haben zu
der dicßfalis vor diesem Bezirlöaerichte auf den
2g. October d. I . , Nacbmiltag 3 Uhr, ongeord.
ncien LlquidaticnK'Tagsahung und Vllwßbelich«
tlgung so gewiß zu erscheinen, als sich wit-ri»
«ens die Elstern die Folgen des §. 8,4 b. G. N .
selbst beizumessen haben, die Lehtern aber sogleich
im ordentlichen Rechtswege angegangen werden
würden.

Bezirksgericht Kleutbelg am ». Auguss »L^.

Z 7 ^ 5 l 3 . (2) ^ ^ ^
L i t e r a r i s c h c K u n f l « , M u s l k a l i e n -

u n d L e i h b i b l i o t h e k - A n z e i g e .
Bei N . P l a t e r n o l l t , Buch-, Kunst-

und Musikalienhändler in Laibach, sind nebst
denmeisten in den h i e s i g e n / G r a z e r
und W i e n e r Zeitungen von andern Hand-
lungen angezeigten Büchern, Musikalien n .
auch folgende Neuigkeiten zu haben:
Oi ' . E b l e , Handbuch f ü r angehende

Aerzte. 2 Bande. i83ä. Preis 4 fi. 3o kr.
Emmy . . . . M ä r z v e i l c h en ( G e d i chte)

2. Band. l83/>. br. 1 st.
H a u s - u n d T a s c h e n k a l e n d e r f ü r

z835, zu billigsten Preisen.
H a u p t m 0 mente der Geschichte der

vorzüglichsien Staaten und Völker von
1800 bis i353. Ein Lesebuch für die gebil-
deten Stände. l854. br. 1 st.

F r ' i e d . , Geschichte des osm a Nischen
Vvlkcs. Erstes Bänvchen. l ö ) ^ ' br. 2 fi.
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L e i b i t z e r , V o r s s e n - V i e h - u n d G e -

fiügel-Zucht. l634- br. l fi.
M ü l l e r , T h e a t e r - A n e k d o t e n . Ers tes

Heft. l63/». br. 16 kr.
N e l k , der G l a n z des T h r o n e s . i63^ .

36 kr.
R ö ß l e r , Z o l t a n der K ü h n e . z 6 3 ^ .

br. 1 fi. ü kr.
C l a s s l k e v , S p r a c h l e h r e n , W ö r t e r -

bücher, Gebeth- und Erbauungsbücher, so
wic viele iehr- und Hülfsbücher in den al,
ten und neueren sprachen ^u den ^wohlfeil-
sten Preisen für die I ' . 1 ' . Herren Studen-
ten. Jedes Nlcht vorraihlge Werk nnro au f
V e r l a n g e n neu oder a n t i q u a r i s c h
auch bestellt und zu dem Or,ginalpreise ge<
liefert.

W i e n e r M u s i k » P f e n n i g - M a g a z i n
für das 1'iana'I^orl^ N r . Ho — ^ z ; der
Pranumeratlonsprels lst immer noch /̂  ft.
Jo kr. für 52 Nummern.

Vom t . November an erscheint in Gratz
das mus ika l i sche H e l l e r - M a g a z i n
für das I^na-I^oNL in 52 Bögen (also alle
acht Tage ein Bogcn) und wird m»t 3 fi. 28 kr.
für den ersten Jahrgang Pranumevation ange-
nommen; cine nähere Anzelge darüber lst m
meiner K u n s t h a n d l u n g einzuschln.
C z e r n o , P f e n n i g - V a r i a t t o n e n f ü r

das ?illnu-I^^ll,o.
D o h a u e r , t) R o n d i n o f ü r V i o l o n «

cello und das I ' inno-I^«,^ 1 fl. i5 kr.
S v o n t i n i , O u u e r t . z u F e r d . C o r t e z ,

für das I'iana-k'ol'tL zu acht Händen.
D o n i z e t t l , O p e r A n n a B o l e na f ü r

das I^icwo-l^oNL zu vier Handen 10 f l .
S t rauß ' , che T a n z - M u s i k , a l l e s E r -

schienene sowohl für das?lc!N0-^0l-t.tt, als
arranglrt für Guitarre, Flöte -und für meh-
rere EtreichiInssrumente, so w»e für das
ganze Orchester.

Aiebssoem viele andere i n - und aus-
ländische Musischen, lpthogrophirte Gegen-
stände, Landkarten, Atlasse, Bilder, Tuvf-
must?s, Gesellschaftsspiele, Wiener Spielkar-
ten, elegante Kunstpapp-Arbctten, auch mit
Glasmalerei, HeillgewVilder in Packeten zur
Auswahl von 10 kr, b»s zu 10 fi. das ioa
Stück, sich eignend zu Geschenken, besonders
bci der Lhvlssenlehre; Zcichenblätter nebst al-
l?n möglichen Zeichen-, M a ^ e . , und Schreib,
Requisiten, als: Reißzeuge, Omte, Dmten-
pulver, elastische Rechentafeln, Kchreibthecken
w«t und o h n e V o r i c h r , f l ? n , Brlef-

pap,er mit Vignetten, auch mit der Ansicht
von Lülbach, gemahlte Kränze, Vlsilkarten,
B.lleten aller Art, Waschbüchel, Küchenbücher,
Hanolungsbücher und Hausprotoculle :c so
wie «ln Lager deS eckten kö^üchen W.ener
Grayer und drn Gruz l en -W^ rs nebst dem
berühmten Manno'schen - Rauchtabackwasser
dann K. Römers neue Zündfioibus, Reih^
schwammchen und ?lcht;ünder, nebst vielen an«
dern Artlkeln des Kunsthandels, als einaefaßte
Bilder :c.

S o eben hat auch die Presse verlassen
das d r l t t e V e r z e l c h n i ß der B ü c h e r ,
welche m der hiesigen öffentlichen L e i h b i -
b l i o t h e k des L. Paternolll neu hinzuge-
kommen sind, es kostet geheftet i o kr.

Bei der herannahenden günstigen Lectür-
zeit empfiehlt AnküMger seine sett l i Mona«
ten eröffnete Leihbibliothek den verehrten Be-
wohnern der Stadt sowohl, als der Provinz
Kram zur geneigten Theilnahme, um so mehr,
da das kaum entstandene gemeinnützige Eta«
bllsscment bereits 435 6 B a n d e zur beliebi-
gen Wahl für die Thelsnehmenden zcihsf, wor-
unter Werke aus jedem Fache der Literatur
und Wissenschaft, darunter scyr v,cle gute
Theater-und Unlerhaltlmgsschrlfcen in deut-
scher und den übrlgm beliebten fremden Spra-
chen. Auch dle Vescqcb'.lhren und sonstigen Be-
dingungen sind so billig gestellt, daß keine an-
dere Leihbibliothek der östcr. Kaiserstaaten selbe
so ' ^d r lg stciltt, dadurch hofft der Inhaber
den Wünschen des Publicums Krain's nach
Mogl.coke.t zu ent.p-cch.-n, und bittet eraebmst
m semen be.dcn H.„ottmgc.'. eme gedmck"
litcrar.iche Anzeige darüber abnehmen :u las^
A.Vst "^ lyn m seinen Unternehmungen durch
Auftrage .m Buch- und Kunsth.ndcl, und

2 t ^
« „ ^ ^ ' ^ ^ ' Haftung wird auch ein geeia-

^ b ^ n g o d e r P r a c t l c a M aufgenommen.

Z. ! 3 l 4 . (2)
M l t dem t . November l. ^>. , .ss ,»

der S t . Ptters.Vorstadt, .m Hause N r ,
'm ersten Blocke e.ne Wohnung , bestand
aus drel ichon ausgemahlten Z.mmern, m.t
der Aussicht auf dle Gasse, einem Eabmette,
emer lichten Küche, einer Gpelsekamm^-, el-
nem Keller, emer Holzlege und einem ae'
ra^m.;cn Boden, zu vermiethen. Nähere
Al.sk^nn erthnlt der Hausc.genthümer ,n



3' ,l56. (5) - 93ä — ^

den 15. October d. I . ,
wird die Ziehung der äußerst vortheilhaften Lotterie

des schönen i ^ i z ^ . « , in Marienbad in Böhmen,
wofür eine Ablösungssumme von fi. 1 0 0 / 0 0 0 W< W. angeboten wird, .^

bestimmt vorgenommen werden.

Diese für das spielende Publicum ausgezeichnet günstig gestellte Lotterie enthält

1 3 / 2 9 6 Geld-Treffer von fi. 1 0 0 , 0 0 0 ,

1 0 , 0 0 0 , 5 0 0 0 , 1 0 0 0 , 5 0 0 , 2 5 0 , 2 0 0 , 100 :c.

im Betrage von 2 2 Z , 0 0 0 Gulden W. W.,

und hat nur < 0 / ^ ) 0 0 verkäufliche Lose,

wodurch sich ein ungewöhnlich vortheilhaftes Verhältniß der Gewinnste zur Losan-
zahl ergibt, welches oer Einsicht der verehrlichen Thcilnehmer nicht entgehen wiro.

Die 1 2 , 0 0 0 blauen Gratis-Gewmnsi,?l)se, wovon jedes einen sichern Gewinn machm
muß, haben für sich insbesondere

1 1 9 Prämien von fi. 5 0 0 0 , 1 0 0 0 , 5 0 0 , 2 5 0 : c . W . W . ,

und spielen außerdem auf sämmtliche Haupt- und Nebentreffer mit.

Die blauen Gratis-Gcwinnsilose sind bereits seit geraumer Zcit bei dem unterzeich-
neten Großhandlungshause gänzlich vergriffen.

Bei Abnahme von 5 Losen wird ein gewöhnliches Los unentgeltlich verabfolgt.

Das Los kostet 4 fl. C. M.

Wien den ». September »L34.

D l . C o i t h ' s S o h n ^ O)M1'.

Lose dieser Lotterie sind bei Ferd, Ios . Schmidt am Kongreßplatz beim
Mohren im Verschleißgewölbe zu haben.
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iAubernial - Verlautbarungen.
Z. i3>9. ( l ) Nr . 20Z52.

C o n c u r s « A u s s c h r e i b u n g .
Seine k. k. Majestät haben mit aller«

höchster an die Scud,cn-Hof-Eolmmffion hcrad-
gelangten Entschließung vom i/^. August d. I . ,
die Stabilisirungder bisher provisorischen ^ehrs
kanzel der windlschen Sprache, an der Uni-
versität in Gratz, mlt elncm jährlichen Gehal-
te von Vierhundert Gulden E. Vt. aus der
-Domestical-Eaffc der Stände von Steiermark
u. g. auszusprechen gc«uht. — Es wird da-
her ln Folge des hohen Studien Hof-Commis-
sions-Decretcs vom ä. d. M . , Z. 5062, zur
definitiven Besetzung dieser ^h.fanzel dec Con-
curs an der Universität zu Wien und Gray,
und an dem Lyceum zu Lalbach am i6. De-
cember d. I . abgehalten. — Es haben sich
sonach dicjenigen Individuen, welche sich dem
diesfälligcn Eoncurse ln Lalbach unterziehen
wollen, rechtzeitig bei dem Directorate der phi-
losophischen Studien am Lalbacher Lyceum zu
melden, und zugleich die dleßfalllgen Comue-
tenzgcsuche zu überreichen. — Vom k. k. illyr.
Guvernium. Latbach den 25. September 16)4.

Joseph Freiherr v. F l ö d n i g ,
k. k. Gudernial Sccretär.

NrelSäuttltche ^erlautbHrunOkn.
2 i ö 2 l . ( i ) 3ir. l2459.

K u n d m a c h u n g .
Di« hohe Landesstelle hat mit Dccrct vom

23. V5sft., Elh^tt 2. d. M . , Z. 2c>4»2, lvc-
gcn ^»ef<rung der für d»e Fabrlk und oen Hauö»
gebrauch lm hiesigen k. k. Provinzlal-El»af,
hause pro iÜZ4)55 benöthlgeliden Malerlalov-
tik«l eme M'nucndo-kicltanon anzuordnen be-
funden. — 3s wird daher dlese L>cltat!on am
1^. d. M . um 9 Uhr Vormittags be» dlescm
Kreisamtc abgehalten w«rden.— H,evon wer-
den dle L'eferungßlustlgen mit dem Beisatze in
die Kenntniß gejeyt, daß der beiläufig« Bedarf
ln nachfolgenden Mater ia l . Arlckeln besteht,
als: 52 Pfunv Gaumohl für d,e Kirche j 16
Pf. z)ä pfünd,ge Wachekerzen; 4 Eenten
Baumöhl zur Hqusbeleuchlungj 2 Centin,
2o Pf.' Lcmöhl; 64 Pf. gegoss nen Un chlllt.
krrzenj /. Eenten, 5^ Pf. otdlnaren Unschlttl-
kerzen; löo Ecnten Kornstroh; 80 Pfund or-
dlnarcr Ge»fe; 6 Pf. baumwollenen Campen,
d"cht; I o Stück WassersHaffer von Holz; 2
Slck. große Sechtelbobung«" ; 2 Stück Schöpf»
sichrer; He, Stück erdene Wasserkrüge großer

Galtung mit Deckel; 24 Stück kleine T r i nk
k'ügcl; 58c» Etück bxkene Kehrbesen; 26H
Säcke Säglvasie; 2/»c> Glück qroße hölzern»
Rtlfe, ,0 Slück pr. duschen ; 3c>c> Stück klei-
ne hölzerne Reife; Ja Etück lange hölzerne
Rnfe größter Gattung; Loo Buschen Wach«
holdclhulz; 20 Pf. sharp,?. — K. K. Kreiss
amt Laibach am I . October i33^ .

Nemtliche Verlautbarungen.
Z. 1224. (^) Nr . 6706^^87. I I .

aä N r , 146I0.
K u n d m a c h u n g .

Der am Zo. September d. I . , bei dem
k. k. Verzehvungs> Stcuer- Commissariate in
sldelsbcrg vorgenommene Versteigerungsver,
such zur Verpachtung des Bezuges der allge«
meinen Verzchrungs» Steuer von W e i n ,
Branntwein und Fleisch, m dem politischen Be-
zirke Adcttberg für das Verwaltungsjahr »8)5
und rüctsichllich 18Z6 und 1LI7 ist ohne gün«
stigen Erfolg geblieben. — Cs wird demnach
dießfalls ein zweiter Verstelgerungsverfuch am
17. October d. I . , Vormittags bei dem ge-
nannten Verzchrungs-Sleucr- Eommissariate
gepflogen werden. — Dieß wi,d zur allge«
luelncn Kcnniliiß mit drm Bedeuten gebracht,
daß btl dieser Vnsietgerung das gemischteVere
fahren durch Annahme mündlicher und schnft»
llcher Offerte nach den Bestimmungen des h»»
hen Gubernial-Clrculars vom 26. I u n l d . I . ,
Z. 9795/ Statt haben, und daß der Aus«
rufspreis auf ein Jahr für den Wem mir
63^6 fi.; für den Branntwein mit ZZ6 fl.,
und für das Fleisch mit 969 fi. angenommen,
werden wird. — Die ollgemeinen Versteigc-
lungsbedmgungen können bei ollen k. k. Ea-
meral'Bezirks.Verwalmngen und k.. k. Vers
zehrungs'Steller-^ommlssariaten in I l l p r l M
und un Küstenlande eingesehen werden. —
Bonder k. k. Eamcral-Bezirks - VcrwattunK
Görz am I . October,624.

Z. »323. (,) Nv. i4633.^VMl
K u n d m a ch u n g^

Die k. k. Camcral-Bezirks-Verwaltung
?aibach bringt mit Bezug auf die allgemeine
Kundmachung der wohllöblichen k. k. Cameral-
Gefällen «Verwaltung vom 22V Ju l i l. I . ,
Z. 12282, zur öffentlichen Kenntniß, daß rück-
sichtllch der Verpachtung der Wcgc und Brük«
kcnmauth in der Station Treffen für das
Verwaltungsjahr i335, am 22. October l . I . ,
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Vormittags, bei der löblichen Bezirksobrigkeit
Treffen, eine neuerliche Versteigerung abgehal-
ten, und hiebei der Bezug dieses Gefalls um
den Pachtbetrag von ^55 ft. ausgerufen wer-
den wird. Wozu Pachtlustige eingeladen wer-
den. — Laibach am 6. October i63/z.

Z . 1322. ( l ) ' Nr . l/zä72.)VIIl.
K u n d m a c h u n g .

Die k. k. Cameral-Bezirks-Verwaltung
in Laibach bringt mit Bezug auf die allgemeine
Kundmachung der wohllöbllchen k. k. Came«
ral-Gefallen-Verwaltung, ääo.22. Jul i 16)4,

Z. i52ö. (1) Nr. z46Z2.lV!.
K u n d m a c h u n g .

D r i t t e V e r s t e i g e r u n g .

Von der k. k. Eameral-Bezirks-Verwal-
tung Laibach wlrd bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungs-Steuer
von den nachbenannten Steuerobjectcn in den
unren angeführten Steuergemcmoen auf das
Verwaltungsjahr i635, oder auch unter Vor-
behalt der wechselseitigen Vertragsaufkündi-
gung vor Ablauf eines jeden Pachtjahres, auf
dle Dauer der weitern Verwaltungsjahre l3ä6

Z. I2232)3o3t W . , zur öffentlichen Kennt-
niß, daß für den Bezug der Weg- und Vrük-
kenmauti) zu Munkendorf, dann der Wegmamh
zu Landstraß, Ncustadtler Krciscs, im Ver-
waltungsjahre i L I 5 , eine vierte Pachtuerstei-
gerung auf den 16. October l. I . , bei der
Bezlrksobrlgkett Landstraß, und zwar: Vor-
mncags, rücksichtlich der Station Munkendorf,
und Nachmittags rücksichtlich der Station ?and?
straß abgehalten werden wird, wozu Pachtlu-
stlge emgeladen werden. — Laibach am ^.Oc-
tober 18)4.

und 1ÜZ7 versieigerungswelse in Pacht auspe-
boten, und die dießfalllge mündliche Verstei-
gerung, bet welcher auch die nach der hohen
Gubcrniali surrende vom 26. I u m l8Z^ ,
Z. 9795^523/ äten Absatz, verfaßten und
mu dem Vadium belegten schriftlichen Of«
ferrcn überreicht werden können, wenn es
dle Pachtlustlgen nicht vorziehen, solche schon
vor dem Tage der mündlichen Versteigerung
dem k. k. VerzchrungS-Etcuer-Eommlssariate
in Neustadtl zu übergeben, an den nachbe«
nannten Tagen und Orten werde abgehalten
werden.

l AusrufSprns für

Für die Im „ Bli der libl, Zt!»ann. ,„^ „„
H»upig«meinde Bczick« ^ " Bezirks°!»,g, tt,s">)>f ^ , ' ^ F'e.sch

kclt zu wetranre «,»st

^ ^ ^ ^ fl. ikr.z"fi7^kr.

Landstraß Landstraß 21. October ^ei dem k. e. ^ ß
S t . Barthelma dto. , 8 ^ ^ H m m W ^ ^28 - 20^0 -« 5 i o -
Tjchatesch dto. Vormittags riate û Neu- l i

stadtl ŝ l j

A n m e r k u n g . M i t Ausnahme der Verzehrungs - Steuer von Branntwein und Fleisch
in der Hauptgemeinde Landstraß.

Den zehnten Theil diejer Ausrufspreise
haben die mündlichen Licitanten vor der Ver-
steigerung als Vadium zu erlegen; die schrift-
lichen Osserten aber würden, wenn sie nicht -
mlt dem ic» procentigen Vadium belegt sind,
unberücksichtigt bleiben müssen. — Uebrigens

können die sämmtlichen Pachtbcdingnisse sowohl
bei dieser Cameral-Bezirks-Aerwaltung als bei
den unterstehenden k. k. Verzchrungts Steuer«
Commissariaten eingesehen werden. — K. K.
Cameral-Bezirks-Verwaltung. taibach am 6.
October 1854.

E d i c t .
Von )e'N NezillZllerichte Seilosetfch rvicd hie«

mit tuno göinachc: Hs ftl a^f üns«chen des Is«

s,ph Zeritsch von Pr/rvald, mit Bescheid von heute,
Nr. f)2g, in eie er«>.cut:ve Feilbietung oer dem Ja-
cob Q ^ n n a van 'Hrewald gehörigen, der k>el»schafc
Prew^ld, «>lk I^rd. Nr . 9 zinöliaren, genchlUch aui
2 ^ 5 si. L . iU>. g«lchähtei;, zu Piewalo lleg«nben
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»jH hub?/ wechen aus dem Urtheile, ä<1a. 4> Jun i
,853, Z. 523, schuldigen 240 ft. sammt Zinsen,
GcrichtS »und Oinoringunqslösten qewiNiget «vor.
den. Da hiezu drei Termine, als: auf den 2a.
October, ' 7 . November und 22. December l. I . ,
jederzeit Vormitlagg 9 Uhr im Olle Plewald mit
dem Anhangs festgesetzt wurden, dah, falls du'se
ij^i Hude hei der ersten oder zweiten FeildietunA
nicht rrcniqstcns um den Schayungswecth an Mann
gebracht werden tonnte, solche dei der dritten auch
unter demselben hintangegeben werden r rür le , so
werden die Kauflustigen eingeladen, an den cistge-
dachten Tagen zu erscheinen, und stehet es Jeder,
mann „frei, dis dießfäMgcn Lici^lionibedingnisse
in diestr GerichlSlanzlci einzusenden.
'5 Äezirksgclicht Senoftlfch am »9. August 5934.

« 7 I I I 7 . (1) I . Nr. 44 l .
<3 d i c t.

Von dcm Bejirksgerichte der Herrschaft Pono-
vilsch wird dekannt gemacht: Es wuree aut Ansu-
chen dcr Anna Obresa, gebornen Ko„tschar von Un«
lethotlilsd', rvioer M i r l i n Kontschar, Grunobtslyer
edendolt. wegen an älterlicherAoferligung schuldig«?«
100 f!. M . M . nct'si Bettgewand und Hochzeitktleid
pr. »5 st. und Nidenverbindlichteiten, in die executive
Zcildietuna f^ner dem lödl. Guie Wildeneq^, bul^
Rect. 3?l. 36 »j2 unterthänigen halben Kauftechtö»
hübe ohne Wohn« und WirthschaftSgebauden, und
ter. der löblichen Freisassen.Aomln.stration Lai-
bach, 5ud 3lr. 35^,74, u»lersteb5nden Ganzhude
mit Wohn - und Wirtschaftsgebäuden, einigen
Fat)r:nssen. Rüstungen und Etücke Viebgewisli^cc.
D.'. nun zur Bornahme derselben tie Taqsa^ung
auf den 25. August, 27. September und 3o. Ol,«
tobcr d. I . , iederzell VormittagS um 9 Uhr in !.<>-
»o der Realnälen zu Unterhöltitsch mit dem Äci«
lahe, daß. saNS eine oder oie andere, oder ein
sonstiger Gegenstand bei der ersten ooer zweiten
«icltütion um ovec über die Schätzung nicht ange.
bracht werden ?önnte, selbe bei der dritten auch un,
ter der Schwung hmtangeqeben werden würde^
bestimmt wird/ werden die Tavulargläudlger uno
Kauftussigen zur zahlreichen Olschelnung hiemit
einqeladen/ welche die Schätzungen und L»citat,ons»
bcl inznisse täglich in den vormittägigen Amtöstun«
den hier einsehen sönnen.

Bezirksgericht Ponovitsch am 16. Ju l i »63^.
A n m e r t u n g . Auch bei der zweiten Licllalion

'st tein Anbot geschehen.
(L . 3.)

^>r. P f e f f e r e r , m. p.

E d i c t .
Vor dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu«

ltaotl haben über Ansuchen der Frau 6onstantia
^U?rott und ihres als großjährig erllärten s o h .
«es Herrn Konstantin Sckrolt von Neustadll,
als bedingt crbSerslälte Erden, nach dem zu I!cu-
nadtl am 9. September d. I - verstorbenen Herrn
^a,p.ir Johann Schrott, gewesenen SladtlicvtcrS
und ilpochesels asshier, alle Jene, welche an die-
>en Zerlaß irgend einen Anspruch zu machen vei-
Mklnen, mit ihren Rechtsdehelftn, und Jene, wel,

che ,u solchem schulden, zu der dleßsaNs aus den
3». October d. I . , Bormittags um 9 Uhr aus«
geschriebenen Liquidations . Tagsahung so gewiß
zu erscheinen, als sich witligens b»e Elstern die
Folgen des §. 8,4 b. G. B- selbst luzuschreiben
haben, die Letzter« aber sogleich im ordentlichen
Rechtswege belangt werden wücden.

Bezuksgericht Rupertshof zu Neustadt! am
». October iL54.

^ ^ _^_ ^ —

Z. i 3 n . (2) I . N r . 106.

^ « p l b i e t u n g s e E d i c t .

Von bei/ k. k. Verqgerichts'GubstitUtion
:u Lalbach, als Real-Inftanj, wird bekannt ge<
macht, daß über Elsuchschrelben des löbl. k. k.
BezirkSgellchics der Glaatsherrschafc ^ack, 6äo.
2) . I " l i 1ÜI4, Z. i/zo5, welches d,e öffentli-
che FeNblitung der in QbereUnern befindlichen
Werks - Anlhcile, und zwar: — 1.) des
Schmelz- und HnmmeranthelleS/ Dlenstagder
dritten Reihenwoche, geschätzt auf i3c> f l . ;
2 ) dcs Schmelz- und Hsmmeranthctles, Sarn-

- stag dcr dritren Rechenwoche, geschätzt auf
i2o st.; Z ) deS Schmelz- und Hammerane
thelles, Freitag der fünften Reihenrrvche, ge-
schätzt auf i3o f l . ; 4.) des Schmelz « und
Hammeramhe,les, Mtttwoch der sechsten Reiß
henwoche, geschätzt auf 1Z0 ft.; 5 ) des Erz,
kellere, Nr . z» , geschätzt auf 60 fi.; 6.) der
RoheNenhütte, N r . 12, geschaht auf 40 st.;
7.) der Rohnsenhütle, Nr . 48 , geschätzt auf
25 st.; 6.) des Kohlbarens, 3ir. g, geschätzt
auf Z4 fi.; 9.) dee Kchlbarens, 3 i r . I i , ge<
jchätzt auf 5o fi.; !o.) des F?ohlbarenS, N r .
46, geschätzt auf52ss. ; und n . ) des Kohl-
barenö, Zlr. ^ 7 , geschäht auf 20 st.; ,m
Wege der Exccutlon bewllUget hat/ für d,e
dleßfallige Versteigerung dre» Termine, und
zwar: f ü r den ersten der d r i t t e G e p ,
t e m b e r , f ü r den z w e i t e n der d r i t t e
O c t o b e r , u n d f ü r den d r i t t e n der
d r i t t e N o v e m b e r 1 8 Z 4 , mit dem Bei-
satze bestimmt wurden, daß, wenn diese Werks-
Entitäten, welche abgesondert feilgeboten wer-
den, wedcr bei dem ersten noch zweiten Termie
ne um die Schätzung oder darüber an Mann
gebracht werden könnten, siebe» dem dritten
auch untcr der Schätzung verkauft werden
würden. Die Kauflustigen haben demnach an
den gedachten Tagen, früh um io Uhr , in
tneßämtl»cher Kanzlei zu erscheinen, allwo mitts
lerwelle die Kaufbdedmgnlsse einzusehen sind.
— Lalbach am 27. I u l l N!3/i.

A n m e r k u n g . Auch bei der zweiten Feile
btttung wurde kelu Anbot gemacht.
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Z. ! 3 i 9 . ( i )

B e k a n n t m a c h u n g .
Der Unterzeichnete empfiehlt sich einem

achtungswürdigen Publicum zum Privatutiter«
richte in freier Handzeichnung und Mahlerei
aller A r t , dann zu Auftragen auf Original-
gemahlde, Portraits, Bchllder und Eoplen,
sowohl in Wasser-als Oehlfarbe, welters zur
Reparatur alter verloschener Gemählde und
Kirchenbilder um die beigsten Preise und zur
schnellsten Bedienung.

Ueber sonstig gefallige Anfragen wirb Herr
Jacob Fr. Mahr , Vorsieher des Handlungs«
Institutes, in welchem der Gefertigt? als Zei-
chenlehrer angestellt ist, und Herr Ferd. Ios.
Schmidt, bürgerl. Handelsmann, Auskünfte
zu geben die Güte haben.

Lalbach am 7. October i93ä.
F r a n z K u r z v. G o l d e n s t e i n ,

acad. Mahler, wohnhaft am Playe, N r .
K, im dritten Stocke.

Z. 1161. (3)
V e r l a u t b a r u n g .

Die Prüfung der Candidatcn für die
Erwerbung des Befugmß-Zeugnisses zum Pn«
Val-Unternchte in den Grammatical - Classen
des Gymnasiums wird am -2Z. und 24. Oc-
lober tLZä an den Gymnasien zu Lalbach
und Klagenfurt vorgenommen werden. Die-
jenigen, welche das benannte BefugnißlZeug-
niß zu erhalten wünschen, haben sich bei dein
Präfecte des Gymnasiums, wo sie ihre Prü<
fung zu machen gedenken, vorlausig zu mel-
den, und sich über die im Inlande absolmr-
ten philosophischen Studien, insbesondere über
d»e Erziehungbkunde, wie auch mtt einem Zeug-
Nlsse über die Moralität lhres itbenswandels
guszuwelsen.

Laidach am 6. September i85H.

3 . 1252. (5)
Nan5 neue Kilhouetten Ma

n l e r.
Sehr fein auf ^ las r a d i r t , im weißen Grund,
M geschmackvolle Rähmchen gefaßt und äußerst

ahnkch, das ^Nlck 2 ft. C. M .
Unterzclchneter tst zu jcdcr Stunde des

Tages sowohl als Abends bci ?lcht bereit, in
den respect. Wohnungen Abrisse zu nehmen,
und kann versichern, daß man höchstens eM5
F A n M t k dabii zu siyen bra.lcht.

Fertlge S i l h o u e t t e n liegen immer
zur gefälligen Ansicht derelt in semcm Logis,
dlmrsHe Gasse, Nr . 176, 2ten Stock.

Z. i 3 l 5 . (2)

N a c h t r a g liche V e r i c h t i g « nss.'
Von dem Ortsgerichte Purastall , im

<?ill,er Krc'lse, zunachss der Po^l^atlon Fraiiz,
wird hiemit allgemcln bekannt gemacht, daß
d̂ e mlt dem dießämtlichen Edicce vom 26.
Dtvtember igZ^, auf den 26. October l . I .
ausgeschr,ebene Verhandlung zur AnmelbUliA
der VerlasseSglaublger und Schuldner, nach
dem unter dleser Iur>sdlct<on verstorbenen
Unterthan und Kramer Gregor Masiu ,
insgemem Iessich, von Z t . Georgen bci Ta«
bor, irrig auf den 26. October!. I . ausgeschrie-
ben worden sei, sondern daß mit Bezug auf das
emgangserwahnte Edict, und bei Vermeidung
der darm ausgedrückten Folgen diese Ver-
handlung am 27. October l . I . , Vormit-
tags um y U h r , vor diesem Onsgerichte ,n
der Amtskanzle» zu Purgstal! nächst Franz
Sta t t finden werde.

Ortsgcricht Purgssall am Z. October l63^.

F. A-Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung m Laibach, ncucrMarkt, Nr.

22», ist zu haben:
Dr. ^ p . NWt lZ . N i V ^ i t h

barh,
in

Bezug auf Natur - und Hellkunde, Medici
nalordmmg und Blostatik,

dritte und lelzte Lieferung ä8 kr.
Auch sind daselbst noch compl. Exemplare

u 3 st. zu haben.

A u c h is t a l l d a g l e i c h f a l l s zu h a b e n :
Treitschke, Friedrich, Hülfsbuch für

SchmelterlinaSj^mmler. Sostemansche Stel-
lung. Naturgeschichte, Jagd, tünstllche Zucht
und Auibewadrunst der S4mett,lUnae. Be-
f^reibendeK Berzetchmß der meisten deulsHcn,
uuo türzere Orwahnung der fiem^ n Arten.
M i t viel ausgemahlten Kupfectafcln, sauber ge«
bunden. 8. 4 tt.

Fleckeis, Leopold, der arztliche Wegwe i -
ser nach den vorzüglichsten Heilquellen und Ge«
fundbrunnen dcö österreichlschen Ko f̂elstaateS.
Monoglopbif^e Skizzen fur Aerzte, heilbedülf-
tiae uno Freunde oel Vaterlanbösunte. L. » ss.
56 lr.

Hcrz. Joseph Maximilian, Prattische
Anleitung zum sccllcrglichln Hllvatunleilich^


